
 

 

Berufliche Schulen 
 

Berufsfachschule für  
Pflege 
- staatlich anerkannt  - 
 
Gut Häusern 1 
85229 Markt Indersdorf 
Telefon  08139/809-100 
Telefax  08139/800682524 
Email schulen@akademie-
schoenbrunn.de 
www.akademie-schoenbrunn.de 
 
 

Generalistische  Ausbildung 
zur PFLEGEFACHFRAU oder 
zum PFLEGEFACHMANN  
- 3-jährige Vollzeitausbildung - 
nach dem Pflegeberufegesetz 
 
 
 
Seit  2020 gilt das neue Pflegeberufegesetz. Damit werden die bisher drei ge-
trennten Pflegeberufe zu einem neuen Berufsbild zusammengefasst: 
Pflegefachfrau oder Pflegefachmann.  
 

 
Berufsbild: 

 
Die Ausbildung zur Pflegefachfrau oder zum Pflege-
fachmann vermittelt die Kompetenzen, die für die um-
fassende Pflege von Menschen aller Altersstufen in 
akut und dauerhaft stationären sowie ambulanten Pfle-
gesituationen erforderlich sind.  
 

Pflegeverständnis: 
 
 
 
 
 
 

Berufliche Pflege ist eine von ausgebildeten Fachkräf-
ten erbrachte Dienstleistung. Die Aufgabe der Pflegen-
den ist es, Menschen aller Altersgruppen in Gesundheit 
und Krankheit in der Bewältigung des Alltags zu unter-
stützen. Dies umfasst die körperlichen, seelischen und 
geistigen Aspekte des Menschseins. Dabei verfolgen 
die Pflegenden die Ziele, Gesundheit zu erhalten bzw. 
zu fördern, Gesundheit wiederherzustellen, Leiden zu 
lindern und bestmögliche Lebensqualität in allen Pha-
sen des Lebens zu erreichen. Beruflich Pflegende han-
deln dabei eigenverantwortlich in multiprofessionellen 
Teams.  
 
 
 
 

Berufsfelder: Pflegefachkräfte arbeiten in Akutkrankenhäusern und 
Rehabilitationskliniken, in stationären und teilstationä-
ren Einrichtungen der Altenhilfe, in Sozialstationen und 
in der Behindertenhilfe. 
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Abschluss: 
 
 
 
 
 
 
 
Ausbildungsform: 
 
 
 
 
 
 
 
Ausbildungsinhalte: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Praktische Ausbildung: 
 
 
 
Ausbildungsverhältnis: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abschluss der Ausbildung: 
 
 
 

Die Auszubildenden erhalten den Berufsabschluss  
Pflegefachfrau 

Pflegefachmann 
 
Die Vertiefungsrichtung (Akutpflege oder Langzeit-
pflege) wird im Abschlusszeugnis ausgewiesen.  
 
 
Die Ausbildung dauert drei Jahre. Sie erfolgt im Wech-
sel von Ausbildung in der Praxis und Unterricht an der 
Pflegeschule. Dazu schließt der Auszubildende einen 
Ausbildungsvertrag mit einem Krankenhaus oder einer 
Einrichtung der ambulanten oder stationären Altenhilfe 
sowie einen Schulvertrag mit der Pflegeschule ab.  
 
 
Die theoretische Ausbildung umfasst insgesamt 2100 
Stunden. Sie wird kompetenzorientiert in Lernfeldern 
durchgeführt. Die Lernfelder wurden so angeordnet, 
dass sowohl das Handlungsfeld als auch die Zielgruppe 
wechseln, um ein generalistisches Pflegeverständnis zu 
entwickeln. In kleinen Klassen von ca. 16-24 Teilneh-
mern ist eine individuelle Förderung aller Schüler mög-
lich. 
 
Die praktische Ausbildung umfasst insgesamt mindes-
tens 2500 Stunden. Diese müssen in vorgegebenen Ein-
satzbereichen absolviert werden.  
 
Die Schüler*innen schließen einen Ausbildungsvertrag 
mit einer Einrichtung der Altenhilfe, einem ambulanten 
Pflegedienst oder einem Krankenhaus ab. Sie erhalten 
eine Ausbildungsvergütung. 

Aus der Wahl des Ausbildungsplatzes ergibt sich die 
Vertiefungsrichtung (Akutpflege, Langzeitpflege, Pädi-
atrie, Psychiatrie). In diesem Bereich verbringen die 
Auszubildenden den größten Teil ihrer praktischen 
Ausbildung. Pflichteinsätze finden außerhalb der 
Stammeinrichtungen in anderen Bereichen der pflegeri-
schen Versorgung statt.  

 
Die Ausbildung schließt mit einer staatlichen Prüfung 
ab. Diese umfasst einen praktischen, einen schriftlichen 
und einen mündlichen Teil.  
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Aufnahmevoraussetzungen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten: 

 
 Gesundheitliche und charakterliche Eig-

nung für den Beruf 
 
 Erfolgreicher Realschulabschluss oder 

mittlerer Bildungsabschluss 
oder 

 Hauptschulabschluss plus erfolgreicher 
Abschluss einer Ausbildung als Pflege-
fachhelfer 
 
oder  
 

 Erfolgreich abgeschlossene ,mindestens 
zweijährige Berufsausbildung. 
 

 Gute Kenntnisse der deutschen Sprache in 
Wort und Schrift, mindestens mit einem 
guten B2-Zertifikat. 

 
Für Absolvent*innen einer mindestens einjährigen  
Pflegefachhelferausbildung ist eine Ausbildungsverkür-
zung auf Antrag möglich.  
 
Die Ausbildung ist schulgeldfrei. 

  
Bewerbung: Eine möglichst frühzeitige Bewerbung wird empfohlen. 

Neben dem Schulplatz wird ein Ausbildungsplatz benö-
tigt.  
 
Schulbeginn der zweite Dienstag im September. 
Der Beginn der praktischen Ausbildung kann davon 
abweichen und ist in der Regel der 1. September. 
 

  
Bewerbungsunterlagen: - Bewerbungsschreiben 

- Bewerbungsbogen (erhältlich im Sekretariat der 
beruflichen Schulen oder über unsere Website 
www.akademie-schoenbrunn.de) 

- Lebenslauf 
- zwei Lichtbilder 
- ärztliches Zeugnis (nicht älter als 3 Monate), die 

gesundheitliche, physische und psychische Eignung 
für den künftigen Beruf bestätigend (kann nachge-
reicht werden) 
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- Nachweis einer ausreichenden Immunität gegen 
Masern 

- Führungszeugnis (im Original oder in beglaubigter 
Kopie, nicht älter als 3 Monate, kann nachgereicht 
werden) 

- Schulabschlusszeugnisse bzw. Berufsanerken-
nungsurkunden 

- ggf. Arbeitszeugnisse 
 
 

Aufnahmeverfahren: Nach Eingang der Bewerbungsunterlagen wird der/die 
Bewerber*in zu einem persönlichen Gespräch eingela-
den. Erfolgt eine Zusage, wird bei Vorlage eines Aus-
bildungsvertrages mit einer Praxiseinrichtung ein 
Schulvertrag geschlossen, in dem die Ausbildung gere-
gelt ist. 
 

  
Die Schule:  Die Akademie Schönbrunn liegt in Gut Häusern, einem 

ehemaligen landwirtschaftlichen Anwesen zwischen 
Dachau und Markt Indersdorf mitten im Grünen, ohne 
störenden Verkehrslärm. Der Unterricht findet hier in 
hellen, freundlichen und gut ausgestatteten Klassen-
räumen statt. Für Schüler*innen stehen Computerar-
beitsplätze mit Internetzugang zur Verfügung. Ein 
Shuttlebuszwischen den S-Bahn Stationen Vierkirchen, 
Markt Indersdorf und der Akademie steht morgens und 
nachmittags zur Verfügung. In Ihrer Klasse mit 16-24 
Schülern ist eine individuelle Förderung möglich. 
 

Förderung: Die Ausbildung wird AZAV-Zertifiziert. 
Damit ist eine Förderung durch die Bundesagentur für 
Arbeit für berechtigte Personen möglich. 
 

Träger: Franziskuswerk Schönbrunn gGmbH 
für Menschen mit Behinderung 
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Anschrift: Akademie Schönbrunn 

Berufsfachschule für Pflege  
- staatlich anerkannt -  
Gut Häusern 1 
85229 Markt Indersdorf 
 
Email: schulen@akademie-schoenbrunn.de 
www.akademie-schoenbrunn.de 
 

  
Anmeldung: im Sekretariat der Berufsfachschule 

Frau Renner 
Tel.: 08139/809-100  
Fax-Nr. 08139/800-682524 

 
oder bei 
 
Frau Dr. Angela Hansmann-Goertz 
Leiterin der Berufsfachschule 
Tel. 08139/809-100 

 
Frau Roswitha Doerwald 
Stellvertretende Schulleitung 
Tel. 08139/809-100 

 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Gut Häusern, 01.02.2021 
 
 
gez.: Dr. Angela Hansmann-Goertz 
Leiterin der Berufsfachschule 


